
Genoese Gniffke: Ich glaube, ich gehe mit dem Genossen Schwert konform, 
wenn ich feststelle, daß er damit gesagt hat, daß wir auf eine Aussprache über 
die gehörten Berichte verzichten wollen.

Ich lasse das abstimmen!
Zunächst einmal die Frage, ob jemand dagegen sprechen will?
Das ist nicht der Fall. Ich bitte deshalb um das Handzeichen.
Ich danke schön. — Die Gegenprobe!
Gegen eine oder zwei — oder drei Stimmen. Also mit überragender Mehrheit 

ist beschlossen, auf eine Aussprache über die gehörten Berichte zu verzichten.
Ich komme dann zu der Abstimmung über den Antrag, den ich Ihnen vorge­

legt habe in der Form der Entschließung.
Wünscht einer der Unterzeichner hier noch etwas zu sagen als Begründung?
Ich bin auch der Auffassung, daß diese Entschließung, die Sie jetzt alle ge­

hört haben, für sich spricht, und ich bitte deshalb, die Delegiertenkarte zur Hand 
zu nehmen und bitte die Genossinnen und Genossen, die sich für die Entschließung 
aussprechen wollen, die Delegiertenkarte zu erheben. t  t

Ich danke sehr. ^
Die Gegenprobe!
Ich stelle fest: Die Entschließung ist einstimmig angenommen worden. (Leb­

hafter Beifall.)
Es liegt hier noch ein Antrag der Genossin Käthe Kern vor, den sie bereits in 

ihrem Referat begründet hat. Der Antrag hat folgenden Wortlaut:
„Entschließung zum Parteitag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands. 

Der Parteitag beschließt, daß die Partei in geeigneter Weise erneut bei den 
alliierten Besatzungsbehörden vorstellig wird, um zu erwirken, daß alle Kriegs­
gefangenen, welche nicht Mitglieder oder Anhänger der nationalsozialistischen 
Bewegung waren, beschleunigt entlassen werden.“ (Bravo! Starker Beifall.)

Ich stelle fest, daß alle Anwesenden durch Beifall schon bezeugt haben, daß 
sie dafür sind.

(Zwischenruf: Zur Geschäftsordnung! — Ich möchte bitten, daß der Antrag 
angenommen und dem Einigungsparteitag unterbreitet wird.)

Genosse Gniffke (fortfahrend): Liebe Genossen, ich glaube, das ist ein zu­
sätzlicher Antrag, eine Erweiterung, die wir zufügen müssen: Annahme dieses 
Antrages und gleichzeitig Überweisung an den Vereinigungsparteitag. (Zustim­
mung.) Ich bitte also um das Handzeichen bzw. Erheben der Delegiertenkarte.

Dankeschön.
Die Gegenprobe!
Auch diese Entschließung mit dem Zusatzantrag ist einstimmig angenommen 

worden.
Genossinnen und Genossen! Damit wären wir an das Ende des ersten Berichts­

tages angelangt. Es entwickelt sich nunmehr das Programm zu dem Höhepunkt. 
Morgen werden wir noch einige Referate entgegennehmen. Wir werden auch dann
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